
Eröffnung der

Canal Sehiffnhrt.

Phitadelpl'i.i, mittönt.,uu u»,d

Mauch Chunk
Transportations-Linie,

Zum Transport von Kaufmannswaaren
»wischen Philadelphia, New Hope,
Freemansburq,Bethlehem, AUentaun,Weiß

port, Manch El,unk und White Häven, und

aller Zwischen-Plähe enllang deS Delaware
und Lecha Sanals; abfahrend vom

dritten Wharf unterhalb der Vine
St , an der Delaware.

Indem die Unterzeichneten neue Anfänger
sind, hoffen sie durch genaue und prompte

Aufmerksamkeit in! ihrem Geschäften elnen

liberalen Theil der öffentlichen Gunst zu er

langen. .
Die Eigenlhtlmcr besitzen große und ge

räumige Waarenhäuser an allen ,
nannten Anhalts.Plätzen.

Hecker, Long nnd Co,
.Eigenlhünier. -

Agente n.
Stephen Long, Philadelphia.
Samuel S. Opie, New Hope.
G, W. Housel, Eastc».
(V. und Zl. Bachman, Freemantburz.
gharles Seider,
William Heel.r, Allen,aun.
Lewis Weiß. Meißport.
Robert Klotz. Mauch Chunk.
A. Pardee und Co., Hazleton.
Horton und Blackklee, White Häven,

Ap'il l. n^M
Privat. Verkauf

von zwei Lotten Grund mit Wol)
ttnngen.

Der Unteischriebene bietet hiermit durch
Privathandel zum Verkauf an:

No. Lotte Land, '
gelegen in Nordwheiihall Taunschip. Lecha
(Zaunly, grenzend an Land von John Sch>»
rer. Chiistian Weber. Peler Romig und an
deres, enthaltend 4 Acker und Ruthen,.

Darauf befindet sich ein doppeltes

iMI» FrämhauS, Främscheuer mit ai'ge-

Schoppen, und andereNe
benaebäude, alle so gut als neu und nach

der besten Manier erbaut. Ein- Pumpe

mit niefehlcndcm guten Wasser ist vor der

Hausthür, und es befindet sich allerlei Obst
auf dem Eigenthum.

No. 2.? Ein Wohnhaus mit
Grundlotte,

gelegen in Südwheilhall Taunfehip,
Eaunty, nahe bei Trorell's Gasthaus, ent-

haltend ungefähr 2 Acker. Darauf »st ein

Främ Wohnhaus, ein Schap.Slal-
und andere Aussengebäude,

das Eigenthum ist init einer
großen LZerschiedenhett des vorzüglichsten

Obstes versehen. Gutes Wasser »st dabei
und ist ein angenehmer Wohnplatz. j

N. B, Beide Wohnungen sind schickliche
Standplätze für einen No. 2,!
indem von Siegersville bis Neu Tcras, und

von Fogelsville bis Allcnlaun kein Arzt
wohnhaft ist. . !

obiges Eigenthum nicht bis

den Isten Mai verkauft sein, so soll es Mon- s
tags den Wien Mai, No. 1, am Gasthaus?
von John Schmitz, und No. 2, am Gast
Hause von Joseph Kelchner, auf öffentlicher
Wcndu verkauft »Verden. .!

Um das Nähere erkundige man sich bei

dem unterzeichneten Eigenthümer.

Charles Hittel,
Südwheithall, i

oder bei William Hittel in Allentaun,

April I. nq^m

Auditors'Nachri6)t.
Zn dem Waisengcriclit von Lccha Eaunty

Inder Sache der Rechnung von David
Rudy, Israel Rudy u. Peter Groß, Adm'o»s
deS verstorbenen Durs Rudy, letzthin von
Wafchington Taunschip, Lecha Eaunty.

Und nun Feb. 2,1852. ernannte die Eourt!
Augustus L, Ruhe, Ludwig Schmidt und

Eli'J. Säger, Esq. als Auditors, um besagte
Rechnung zu durchsehen, überzuselleln. eine
Bertheilung zu machen, und dem nächsten
Waisengericht zu berichten.

Aus den Urkunden. !
Bezeugts,???atha? Metzger, Sehr.!

Die obenbesagten Auditors!
werden sich zufolge ihrer Anstel

lung versammeln, am Freitag den 23. April, >
um 1t) Uhr Bormiltags, am Hause von Jon.!
Kolb, in der Siadt AÜentaun, wann
und woselbst sich alle intressirte Personen
einfinden können.

Auditors-Nachricht.
In dem Waiscngcricht von Lccha O'aunty

In der Sache der Rechnung von Henry,
Schäffer u. Daniel Ritter, Adm'ors der Hin- i
terlassenschaft des verstorbenen Nathan
Schäffer,letzthin von Salzburg Tfchp.

Und nun Feb, It>, 1852, ernannte die Court
Aug, L. Ruhe, Jesse Sainuels und Charles
Krämer, als Auditors, um besagte Rechnung
überzusehen, übcrzusettcln, Nerlheilung nach
den Gesetzen des Landes zu machen und dem
nächsten Waisengericht Bericht zu erstatten.!

Aus de» Urkunden.?Bezeugts
N- Metzger, Schreiber.

Obengenannte Auditoren wer
den sich zu dem ihre»

Bestiinmung, am Freitag den löten April,
um II) Uhr Bormittags, im Gasthause von
Bernhard Reese, in Allentaun. versammeln,
allwo alleJntcrefsi'rte beiivohnen können.

April I. nqlim

Warn li n g
An Fischer und Jäger.

Der Überzeichnete, in Süd . Whithall
Taunschip, Lecha Eaunty, hat sich entschlo-
ßen da? Fischen und Jagen auf seinen Län-
dereien nicht länger zu dulden u. warnt da
her Alle davon abzustehen. Wer dieses nicht
achtet, auf den werden, ohne Ansehen der
Person, die Landesgefetze angewendet.

Thomas Butz.
S?üdwbeitball, April I.

Die Eigenthümer des obige» Pulvers haben das Ver->
gnügen, im Stande zu sein, die Aufmerksamkeit aller!
Farmers auf «inen Arlikel zu lenke», welcher in alle»

Rücksichten irgend etwas der Art, was dem Publikum in
den 5,0 Jahre» angeboten ist, überreicht. ES ist nicht
allein von individuellem Interesse, sonder» es muß
mit der Zeit eine große National-Wohltliar wer-
den. Im Allgemeinen wird eS zum Mindeste» eine
Million Thaler jährlich zu dem Produkte des Landes an ,
Zunahme von Milch, Butter »nd Fett von der-
selben Masse FulterS hinzufügen, außerdem aber
viele, sehr viele Leben werthvoller Thiere dadurch
reiten, daß sie zur Gesundheit wieder hergestellt werden.

ES wird deshalb ebne Zweif.l mit der Zeit als einer der
Stapel-Artikel eines jeden Farmers betrachtet werden,!
welcher eine Melkerei »nterhält. eines jeden, welcher ein
Pferd besitzt. Es ist keine von den Medezine», welche!

Kolbes Wasser. Diesc Krankheit w»d durch
de» schlechten, ausgemergelten Zustand des Blutes erzeugt,

welches dünn und wäßrig und von gelber Farbe ist. Es
ist eine sehr gefährliche Krankheit, welche jährlich eine

' Menge wcilhvoller Pferde zerstört. Ein reichlicher Ge-
brauch dieses Pulvers wird diese Krankheit völlig heilen, >
Es wird durch Verbesserung der Verdauung und da- !
durch, daß es dem Blute eine g'ößcre Quantität rother

! Theilchen zuführt, die beste und einzig mögliche Aussicht
I zur Wiederherstellung darbieten. Im Beginne der !
! Krankheit gieb täglich Mittags .inen Eßlöffel voll, wenn
! die Krankheit weit vorgeschritten ist, zwei Eßlöffel voll
! wöchentlich. '

Schlabbern («lablwririx). Dies ist die Verwü-
stung maucher werthvollen Th>crc durch Erschöpfung,

! durch eine beständige Ausleerung des Speichels, welcher
in den Magen gehe» sollte um die Verdauung zu beför-

! der». Es wird oft durch den in den Wiesengrünten
! wachsenden indianischen Tabak hervorgerufen. Ei» Eß-
! löff.l voll dreimal in der Woche wird de», Flusse oft-
! MalS Einhalt thun, wenn er richt von dem Tabak im

Grase abhängig ist; unter solchen Umständen muß das
Thier einige Zeit aus dem Erreiche des Tabaks zurück
behalten werden.

. Der stille Koller. Dies Pulver hat schon Hun-
! derte von Pferden ro» dieser lästigen Krankheit geheilt,,

zum Erstaunen derer welche es gebraucht haben. Es!
! sollte zeitig gebraucht werden, bevor sich Materie in dem

I Nacken gebildet hat, sonst kann das Thier nicht vollstän-
dig wieder hergestellt werden, wenn nicht die Materie
ausgeleert ist. Gebrauche es zeitig, um solch ein Resul-

j lat zu verhüten. Die Dosis ist ein eder zweimal täglich
! ein Eßlöss.l voll.

Für Milchkühe. Wir sind aufs Vollständigste
- überzeugt, daß es nicht allein die Beschaffen!,eil der Milch
Iverbessert, sondern auch Menge

j?der Kuh in der Woche gemacht bat. Wir denken, daß
j der durchschnittliche Gewinn zwischen einem halben und
einem Pfunde per Woche bei jeder Kuh schwanken wird,

! wenn die Kühe vollständig gesund sind. Dieser Zusatz-
i Ertrag wird durch die Verwandlung des
I in I.nctic (Milchsäure), Stichle? (»Uro-

Prozeß bedeutend beschleunigen. !
0. Bei einem Thiere welches Milch gibt und!

zugleich gemästet werden soll, darf man nicht mehr als
einen Sjilcffel voll wöchentlich- geben, oder es wird die
Bildung res Fettes zurückhalten, indem es den Betrag
der Milch vermehrt.

fllr sich selbst versuchen, und er wird durch t vor-
treffliche Eigenschaften befriedig» werden, und daß kein
Farmer ohne dasselbe sein sollte.

rilhmte« Viehpulver zu dem Zutrauen eines einsichts-
vollen Volkes berechtigt ist, haben wir Briefe nach allen
Theilen der Vereinigten Staaten, wo unser Pulver ge-
braucht wurde, abgesandt, und wir sind im Stande, aus
diesen vor uns gebrachten Beweisen jedem Farmer,
Kälter und Pferdebesitzer die Versicherung zu geben,
daß! Pulver bis dahin bei weiten» unsere kühnsten
unl l versichtlichsten Erwartung»» übertreffen hat.

u^d^o.'s
Tabak-, Schnupftabak- und Kigarrm-

M «? ttttfl!kttt ö,

Hamilton Straße, Thüren nnter der Dcntsch-Nefvrmirten Kirche,
A l l e ? tow n, Pe n n f.,

Kaufleute, Schaphaltcr, Krämer, und Andere, finden es zu ihrem Vortheil, wenn sie
bei ihnen anrufen und ihren großen Stock unteisuchen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ihre
Artikel an den allerbiUiqste» Preisen verkauft rrerden.

Artikel, die keine Zufriedenheit geben, »verde» zurückgenommen und daS

Geld dafür wieder erstattet.
Allcntown, December > I, nq?

Vegetabilisches Kiel, - Pulver,
zubereitet von

Breinig Fronefield und Co./
Nt>. Nord »te St., Philad.

ein Thier auf eine kurze Zeit aufblähen, sonder» es wird
turch die Fähigkeit, welche es besitzt, I lii>>»n i>:

bessern und die Verdauung zu befördern, und so den ge-
! Sunden Zustand des Blutes zu sichern, von welchem Milch

, und Fett gebildet werde» muß. Das Pulver kann ge-

Pferde.
Drüsen oder Notz. Diese Krankheit Hot alle

sen uiid bezeugt. Huste» und kurzer Atl'em hängen von
l schwachen Lungen ab. Jeden Morgen ein Eslöffel voll
wird das Uebel in einer oder zwei Woche» verringern
und beben.

Meistere oder innthlsfe Pferde, oder wo ei-
nige llel'erlleibs.l von oder Steifigkeit der !)<>ireg-

Tbiere? hervor, es verbessert die Veidaunng, und damit
Verschwindet alle Trägheit de? Thieres, es wird lebhaft
und »iimter und sein Haar wird glatt, geschmeidig und

Pferdehändler werde», wen» sie ihren Pferden einen
oder zwei Eßlöffel voll jedem wöchentlich geben, dieselben
gegen die Gefahr schütze», sich zu verkälten eder den

indem das Pulver dieselben in einem guten und gesunden
Zustande erhält. Farmer uud Frachtsuhrleute werden
gleichfalls finden, daß eS ihren Pferden sehr wohl thu»,

werden, indem es ihnen einen fortwährend gute» Apxe-
tit sichert.

K ü h e.

> Zeit vorschreibt und die Weite kahl wird. Jeder Far-
! »>er und Melkerei-Besitzer, welcher bei seinen Klihen

- dieses Pulver regelmäßig füttern wird, wird es Sommer

wöchentlich ein Eßlöffel voll gegeben werken.
Hohle Hörner oder Wolfoder das Klauen!.id

und alle andern Krankheilen des Mastviehes, welche von

Icknell und wirksam entfernt. Bei Kühen, deren Milch
blau, dünn und wäßrig ist, und welche nicht viel Rahm
liefert, oder, die blutige Milch geben, oder die gewohnt
sind lange trecken zu stehen, wird es als untrügliches
Gegenmittel erkannt werden, indem es die Beschaffenheit
des Blnles verbessert. Ein Eßlöffel voll jeden Tag oder

einen Tag um den ander», wird dazu erforderlich sein.

Schweine.
Mit den nachträglich bis jetzt gemachten Erfahrungen

, hoffen wir auf diese Weise in, Stande zu sein, die beste
und vollkommenste Vieh-Medizin, welche bis jetzt
kein beurlheilungsfähigc» Volke dorqeboten ist, zu deren
len. ES wirkt als ein schätzbares 'Beförderungsmittel

l der Verdauung, verbessert die Qualität des Blutes und
vermehrt s« die Masse beider, des Fettes und der Milch
und zugleich auch der Butter, selbst bei,» ganz gesunden
Thiere.

Hiitet Euch vor Fälschungen, da der ausgedchnteVer-
kauf imsei s Pulvers Andere verleitet hat, eine Nachah-

geschriebene Signatur am Ende.
Es sind mehrere Bestellungen auf Vichpulver nach

dieser Stadt gesandt, welche dadurch erfüllt smd.tciß man

esse hängt von dieser Vorsicht ab. Schaut wohl zu:
?Wachsamkeit ist der Preis der Sicherheit."

B, F. «So.
Pulver ist in ull Pen Hauptstohrs in Lecha Caunti) zu haben.

Philadelphia, November IS nq? l

Dagnerreotypen.
Benjamin Lochman

macht den Einwohnern Allenlauns und
den, Publikum überhaupt achtungsvoll die
Anzeige, daß er die Hrn. Barcalow und
Hope, über T. Weidner's Stohr, auSgckaufi
hat. und sich nun gänzlicher Daguerrean
Kunst widmen wird. Er ist nicht mehr mil
H, Leh in Geschäftsverbindung, sondern be-
lreibl dieses Geschäft auf alleinige Rechnung
lnden» er derAelteste in der Daguerreankunsl
in dieser Stadt ist, und eins der allerbesten

! Instrumenten hat, und mit all den neuern
Verbesserungen operirt,ist er im Stande in
jeder Beziehung alle Solche nach vollkvmme
ner Zufriedenchit zu bedienen welche wün-
scher,

Cm korrektes Porträt
zu haben. Er ist seoben von Philadelphia
zurückgehst mit einem auserwählten Stock
von Eäses und Medallions, und ladet hier
mil die Damen und Herren im allgemeinen
zun» Besuche ein, um seine Bilder und Waa
ren in Augenschein zu nehmen.

j? der Kunst wiid er
theilt und beständig ein Stock an Eily-
Preisen zum Verkauf auf Hand gehalten.

den Ort nicht. An Tho
maS Wcivlier's Stohr im zweiten Stock

, werk
Allentaun. Feb, 19. nq?

Neue und wunschenswerthe
F r ü h jahr 6- rnch S o m in e r-

ein volles u»d allgcnieines von den neusten '
»nd habenswerthesten Stvls vott Zrüllings- und So»,- >

Für Herren und Damen,
?cidc,Salii»S> Salin de Chene, Argentines,

Slombazins, AlpacaS, Seide Ti»ue, wol
lerie Delains, Barege Delains, Muslin
Delains, Kattune. Ginghams, Checks, >
Tickings, fanc») Muslins, Hcmdczeug,
Bettzeug, Tuch, Cammers, CashmerettS,
Tweeds,Salinets, Drillings. Westenzeug,

lind eine große Verschiedenheit anderer Güter, die hier
nicht benamt werde» kennen.

Pretz, Gnth nnd Co.
Zlllentann, April I, 1852. ng?

's n

Prctz, Guth und Co.

Neuer

Stsekel-» Srhuh-
Lcde r-S t o h r

in Ailcntatttt.

Roney und Good
sind neulich für die Betreibung des obigen Geschäfts i»

! Vkrl'indunq sgelrete», in dem großen und geräumigen
! Eclhanse, gerade gegenüber der OttfellowS-Halle, »voselbst

sie auf eine aukgetchntere Weise GllchSfie verrichten,

! fortwährend bis s>l> gute Arbeiter b.schästit>t und

i können daher Kundenarbei» auf die kürzeste Anzeige tie-
! fern.

Ll> i Ihr jetziger
k " Stock

j umfaßt eine große
WZ Ausrrahl

superfeine, Patent-
leder, French, Mo>

rocco und Kalbslederne Stiefel, für Manns
Personen, nebst allerhand grole Manns - und Knaben-
Schuhe und Sliefel. Ihr Steel von Dauienschuhen ist
überaus groli, indem sie vorbereitet find, um Lankstolir-
halter beim Großen zu versehen. Darunter findet man

Jenny Linds, BuSkins, Laceßoots, Jenny
Lind Boots, Polkas, Slippeis, Ties,

Gaitcis, Kossuth, Excelsior,
Strap, etc.,

welche alle aus Patenlleder, Kid. Morocco oder Lasting

>ii» dc r sch l»hc von jeder Verschiedenheit, xlain und

ikaiidstoiirhalterkännen mit irgend einer Quan-
»ität Sliefel und Schuhe versehen werden, und zwar aus
besserem Material und dauerhafter gemacht, und dabei
noch wohlfeiler, als man selche in Philadelphia kaufen
kann.

Ferner: ?Ein volles Assorlement Schnhfeindings
von jeder Nenennung. ?llle Arte» Leder, Eichen- und
öemlock- gegerbtes Sohll.der,?alles wird verkauft an

Eiln-Preisen.

»»et i-.A
Roney uild Good.

Mär, 15. riq?

sehet hichcr.'^Z

_ .. ... . . !>-

Cils «euer Stock
Wausrath

iil der Stadt Mentaiin.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge-

legenheit seinen Freunden und einem geehr-
ten Publikum die Anzeige zu machen, daß
er an dem nämlichen Ort, wo früher E. I,
Abele das Geschäft brl>ikb, gerade neben

Blechwaarm Stohr in
der Hamilton Straße der Stadt Allentaun,
daS

Cabinc t - Macher -Geschäft
aufeine großartige Weise begonnen hat, und
fernerhin immer auf Hand zu halten ge
denkt, einen schönen, billiger Stock aller
Arten Hausralh. Sein jetzigen Stock ist
sehr schön, gut und billig, und besteht zum
Theil aus folgenden Artikel:

Alle Arten Sofas, Secretars, Bureaus,
Wardrobs, Defks, Büchelschränke,
Card - Pier- Side- Dinner, und

Breakfast - Tische, und kurz
alles welches in dieses .

Zach einschlägt.

Stühle!
/// wünscht dem Pub
AZID/f likum anzuzeigen, daß er

eine herrliche Auswahl
von Slühlen, aller Art.

H von den Höchsten Preiß
/I Schaukel Slühlen, bis zu

den Kindern . Stühlchcn
herunter, zum Verkauf auf Hand hat, die
an Schönheit, Billigkeit und Daucrhaftig'
keit nirgends übertroffen werden können.

Spiegel! Spiegel!
Er hat ebenfalls eine sehr schöne Aus

wähl von Spiegel, wie man sie nur Verlan
gen kann, zum Verkauf aufHand, und wird
immerhin seinen Stock in allen Zweigen
vollkommen halten.

und Anfanger würden
wohlthun bei ihm anzurufen, indem e» durch
gute und billige Waaren, und gefällige Be
dienuiig Alle zufrieden zu stellen sich im
Stande zu sein glaubt.

Reparaturen die in sein Fach einschla-
gen, weiden gut und billig verrichtet.

Für bereits genossene Kundschaft ist er
herzlich dankbar, und bittet um ferneren ge-
neigten Zuspruch.

Ephraim W. Bigony.
Allentaun. März Il. nqbv

Aarpets und Oeltnel?. '

Prelz, Guth und Co.

Gueenttwaarcn.

Änfänger im Haushalten und Andere ein, bei ihne»
werben. Prc'tz, Muth iiiid <?r>.

Bannnoollen Garn.
Jl><M Pfund Filling und Zwist,
IsiOst Pfund Aerpich l^arn,
WM» Pfund Teppich Zettel,
111110 Pfund Earpet Zettel,
s,litt Psnnd Lampen-Docht,

Zum Verkauf an Manufaktur-Preise» bei
Prctz, Gull? und Co.

Regenschirme nnd Parasols.
Ei» volles Assortement UmbreNas und Parasols zum

Verkauf bei Prctz, Gnth nnd (50.

Grozerien.

absehen. Pretz, (tZiith «nd l?o. '

Gesalzene tische.
No. 1, '2 »nd!?, in gamen, halben und Viertel Barr.ls.
sowie fiodsische und Häringe» zum Verkauf bei

Prctz, Guth und Co.

Getrocknetes Obst.

Prctz, Guth und Co.

Angestrichene Eimer und Welsch-
korn-Besrn.

M Dutzend angtstiichene Eimer,
INO Dutzend Wels-Kkern-S'ese»,

Zu verkaufe» bei Protz, Gnth nnd l?o.

Salz.
Il>s>l> Biischel Liverpooler gemahlenes Salz,

Ii«! Säcke do do d«
50 d« d» feines d»

LUV do Dair? Salz,
Zum Verkauf bei Prctz, (i'nlth nnd <so.

Klee- nnd Timothy-Saail-en.

Prctz, Gulh und Co.

sohlen»

Pretz, Guth und Co.

Werden verlangt:
Grundbecren, getrocknete Aepf>l,und Kirschen, Zwie-

beln, Schmalz, Schinkenfleisch und Teilenstücke, wofür
der höchste Marktpreis in Baargeld eder in Waaren

bezahlt wird bei Protz, Wuth nnd <so.

Wird verlangt:
Gutes Tiniolhp-Heu, wofür der höchste Marktpreis

bezahlt wird, bei
Pretz, Guth und Co.

Schätzbares Eigenthum
zum Privat-Berkauf.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat
Handel zum Aerkcuis an,

Jenes schätzbare Eigenthum,
! gelegen am südöstlichen Ecke der Haiwllon
und Margaret!) Straßen in AÜentaun.?

j Tie Nerbclierungcn sind
großes und bequemes

Wohnhaus,
von Backsteinen auf die dauerhafteste und

! kunstserligste Weise erbaut, umgeben von
herrlichen Schattcnbaumcn Es um

> faßt, mil dein zugehörigen Grunde, ein gan>,
Viereck, Fuß Front und 480 Fuß

Tiefe. Ein backsteinerner Stall, Eishaus,
! und andere Nebengebäude, sind bequem beim
! Hause. Das Haus kann, »renn geivünscht,
! mit einem Theil des Grundes verkauft wer
den. Der Nechtstitel ist unverweiflich und
!die Bezahlung soll leicdt gemacht »Verden.

Ebensall s?Zivei Lotten, gelegen auf
!der Nordseile der Hamilton Straße, gegen
über den Homöopathischen Gebaudrn.

Eli I.Säger. Agent fllr
M. T. Dale.

Januar 8. na?

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeich-
neten als Erecutoren von der Hinterlagen
schaft des verstorbenen Daniel Glick..
letzthin von Salzburg Taunschip,
Lecha Caunty, angestellt worden sind.

Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer '
den hiemit ersucht, innerhalb 6 Wochen bei
einem der Unterzeichneten anzurufen und
abzubezahlen und alle Solche, die noch
Forderungen an dieselbe haben, sind ebensalls
gebeten ihre Rechnungen inneihalb der be-
sagten Zeit einzubringen, an

Oharles Klick,
Levi Glick.

April I. nqvm

>cuc Güter!
und N iwork erhalte», ein große« undwünschenkwerthes
Asso> tement von

Frühjahre- nnd Sommer-Gütern.
Sie laden daher achtiwgvoll ihre Kunden und das

Pnbl'kui» im Allgemeine» ein, anznrufen »nd ihren
ausgcz.ichnrle» Sicck zu era»»n>ren, welcher sehr groß
ii»d g»l ausgewählt ist und theilweise aus Folgendem
besteh»: '

Ladies Drefigüter,
iils schwarze, blauschwarje, colorirte, plaln«

und siguiiitc Dreßseide; figuiirte Bare-
ges, schwarze und sancy Barege DelainS.
Mous Delains, Alvaecas, Lawns, seine
GingkamS, »veiper Jackonet und Cambric,
Strumpfe, Handschuhe, Bänder, Läce,
Cdgings, u. 112, »v.

Tuch und Eassimere.
Ein »Zolles Assortement fchivarzes, blaueS,

drab und grünes französisches und belgi.
sches Tuch, schwarze und sancy Casst-
meres, »nd jede Ai t von Sommerwaar,?
ein volles Ässortemeut von Ueflings, Li-
nens für Röcke und Hosen, etc. etc.

Herren und Damen, alles was wir von Euch
verlangen, ist, in unserm ölohr aiijm ufcn und selbst zu

Antheilen, ehe ihr sonstwo kauft, inte», wir überzeugt
i ftihlen, daß unser« Am wal l Güter vollkommene Besrie-
jtigung gewähren, beides in Hinsieht der O-ualität und

Preist.'
(Yriin und Reninger.

> Allentaun, März 13. nq?

Grozerien.
/ Ist Orthcfte Molasses, vsn bis 5V Cts. per Gallone.

!!l» Säcke vom Helten Rio Kaffee.

Zheen, Ocle, Honig. Reis, Rosinen in Baren und
Fäi-cheu, alle Airen Liquijre, Weine, Brandn, Gin, etc.
Färbestoffe, wewürze von allen Benennungen,? kurzeine Verschiedenheit von alle» Arle» Grozerie», zum
Verkauf bei Grin» und Neninger.

Oueenswaaren,
Ei» gropes Assortcment, in Sells oder bei», Stück, zu»»
Verkauf bei virim nnd Reninger.

Makrelen,

Vierkcl Barrels, zu verkaufen bei
Giin» und Neninger.

Salz.
Siverrooler gemahlenes »nd Zlschton feines Salz, beim

Büschel eder Sock, zum Verkauf bei
Giim und Reninger.

Grim und Reninger.

Carpets.
Ein grosies Assorreinen» Ingrai» »nd jede Art Ctie-

gen-Carpels. von allen Qualitäten und Preisen, zun»
Verkauf bei Grini nnd Reninger.

Oeltiich.
Eine große Auswahl Fisch- und Floor-Oellücher. zum

Verkauf bei piriin und Neninger.

Carpetzettel.
Jede ?lrt baumwollener und flächsener rurpurfrrti»

ger, g.ll'.r, grüner, rother, blauer und weißer Earpet-
Z.ttel zum Verkauf bei

Grim und Neninger.

'Acpfel- lüid Pfirsich-Schnitz.
Ili» Büschel getreeknete Aepfel, und

2l) wuscht! getrocknete Pfirsiche,
Zinn Verkauf bei Grim nnd Neninger.

Alte ?lrtcn Vandesprodukte wer»
den «» den höcksten Marktpreisen im Aus-

wusch für Waaren angent,innen, am Stohr der Ilnter-
schriebenen, in der Hamilton Straße, nächste Thüre zu
Eli Steckel'S Hotel i» Allentaun.

Giim und Neninger.

Dr. Hoyt'S Heave Pulver.
! Diese Zul ereilung steht jetzt vor dem Publikum als

ei» zugesicheries H eilmi tt el fü r E n gbrüstig-
k e »t, Keuchen oder Wi n dge bro che»h e»t
(Ilk'livk's)derP fe r d e, »nd als'tie ejnzige bekannle

! Medizin in der Wett dafür. Der Eigenthümer hat
! cies>lbe sei» den letzten !Z7Jahren in seiner Zhürarzenei-
Praris gebraucht, und ha» nie erlebt, daß dieKur in ei-

l nem einjigen Falle fehlgeschlagen und das Pferd nicht in
! g»ter Lust zur Arbeit gelaßen worden wäre. Die gänz-

liche Unfähigkeit des Pferdes zur Arbeit, wenn es mit
! dieser gewöhnlichen Krankheit geplagt ist. sollte jeden

Pf.rde-Besitzer antreiben, sich sogleich dieses Mittel an-
zuscheissen.

Preis, Ein Thaler das Prcket.
! welche mit vollen Anweisungen nach jedem Theil der
Ver. Staaten gesandt wiid. ANe Briefe oder Mitthei-lungen sind p «st frei zu adtressiren an

> I. P. Hodt,
Hinterhaus von No. 10. Süd 5. St. Philad.lphia.

für die Ver. Staaten.
N. B. ?Agenlc» »verde» durch das ganze Land ver-

langt, denen ein liberaler Abzug bewiliigtwird und deren
Namen in den Advel teisments bekannt gemacht werden.
Man adtressire wie oben.

Dee. 4. nq-

Das
Deutsche Wasch-Pulver,
für IT tZentS hinreichend um A

Mal zu waschen,)
wiid von Tausenden, »reiche den Veisuchdamit gemacht habe», für das größte

wissenfehaflliche Weltwunder
gehalten! Es schasst den so mühevollen und zugleich schäd«

i Reibens der Wasche aus dem Waschboid
ganz ab, und bewirkt eine gros« Ersparnis von Zeit,

Arbeit und Unkosten.
N. B?llm Betrug und Täuschung zu verhSlen

(da Viele es versuch.n. Artikel die sie wie den meinigrn
gestalten, ciuzuschniuggeln,) so wird der Eigcnlhümcr.
I. P. H o>? r. seine geschriebene Sign. tnr auf jede»,
Paeker anbringen. Und >r ersucht ein aufgeklärtes
Publikum einzig darum, das

Deutsche Waschpulver
nicht mit andern Artikel» der Art zu verwechseln, welche
zum Verkauft «»geboten werden. Sei» Artikel ist in
Packeten, mit volle» Anweisungen, enthalten, und wird
>u dem Spottpreise von ILj Cents das Packet verkaust.

rucker werden es sehr zu ihren« Vorlheit
finden, dieses Pulver zu kaufe», um ihre

Buchstaben und Roller
,u säubern, da dass.lbe ein sehr rerziiglicher Artikel filr
kiesen Zweck ist. Verfertigt allein bei

I. P.
in seinem Laborotorium und Haupt-Depot. No. 111, Süd
>)te St, Philadelphia» /

Zum Verkauf bei Grozereihaltern und Druggisten in,
> Allgemeine». Zum Vortheil von Agenten wird «in li-

beraler Abzug erlaubt und ausgedehnt abverteist. Alle
Miefe m«»en pcstfrei ei, geschickt werten. Vergest den
Namen nicht: ?D euts ch es Wa sch-P ul v e r."

und Renninger,
Wholesale lind Rerail Agenten für Allentaiin. Pa.

Ebenfalls zum Veikauf im Buchstohr des ~Pa
December 4. 18S1. n.^ZM

unscrm Buchstohr ist zu haben:


